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LoKal-Bench- t

Schleier gelüftet.

Trr Bnüber des Baukraubs in Win

ton Place soll Joseph Traper
aus (5mminsville sein.

ArkxitÄosigkeit und Noth daheim

scheinen den Mann zur Verzweif- -

lung getrieben zu haben. Nach

der That besuchte er semen Bru

der und übergab ihm Geld für die

Frau. 2m ZZrl. Balz war der

angeblich Thäter bekannt und sie

nannte gestern seinen Namen.

Er ist flüchtig oemorden und wird

seH im ganzen Lande gesucht.

Der Raubüberfall war sorgsam ge

plan!.

Fräulein Gertrud Balz. Kassirerin

und Buchhalterin der Winton Place
Bank, die am Donnerstag Mittag in

dem Bankgebäude von wem Bandi-te- n

niedergeschlagen und schwer bei'
ledt wurde, befindet sich noch immer

in ernstem Austande im BethZda Ho- -

fxital und darf die Schwerkranke

nicht zu oft über den Vorgang befragt

werden. Gestern kam Fräulein Balz
einige Minuten zu sich und äußerte
sich zu ihrer Umgebung: .?lch kenne

ihn er hatte einen Schlüssel als er

zur Bank kam. Diesen Schlüssel

zeigte r mir, als er sich dem Gewölbe

näherte und ich mit ihm ging. Ich ken

xie ihn. doch kann ich mich augenblick- -

kich nicht auf seinen Namen besinnen

hierauf verließen die Kranke die

Kräfte und es war zunächst unmöglich,

näheres von ihr zu erfahren. Nach

einem kurzen Schlaf, aus welchem

Fräulein Balz anscheinend etwas ge- -

stärkt erwachte, flüsterte sie den De

rektws Bell und Pflug, sowie dem

Arzt des hospitals den Namen und

die Adresse ihres angeblichen Angrei

ferz in das Ohr.
Sie hatte als Thäter den Eisenbah- -

ner Joseph Draper, don No. 1527
Blue Rock Straße bezeichnet. Sobalo
die Beamten den Namn erfahren hat

ten, requirirten sie ein Auto und jag- -

ien vom Bethesda Hospital ach e.

Da auf ihr wiederholtes

Klopfen und Läuten nicht geöffnet

wurde, schickten sich die Polizisten
an, gewaltsam einzudringen, als

zwei Kinder des Draper, die 15 Iah-r- t

alte Gladys und die sechsjährige

Florence aus der Schule heimkehrten
und auf Befragen sagten, das; sie in

dem Hause wohnten. Papa aber ver-rei- st

si, um Arbeit zu suchen. Die
Kinder ließen die Beamten ein, und
als bald darauf Frau Draper von
einem Ausqanq heimkehrte, fiel fie
in Ohnmacht, als sie hörte, daß ihr
Mann das Verbrechen begangen haben
sollte. Auch Eladvs war nur schwer

zu beruhigen, als sie den Sachverhakt
erfuhr. Nachdem Frau Draper sich

wieder erholt hatte, theilte sie den De
tektivs mit, daß ihr Mann seit einigen
Ta"en ein höchst sonderbares Beneh
men zur Schau getragen habe, doch

erklärte sie sich das mit seiner
Arbeitslosigkeit und dem im Hause
herrschenden Mangel. Am Donnerö
tag Vormittag seit er mit dem Bemer- -

ken von Hause fortgegangen, er wolle
sich von einem Freunde Geld leihen,
damit die Familie zu leben habe. Auch

wolle er eine kleine Reise machen, da
er Aussicht habe, auswärts Beschäftig

Lung zu smden. Der Frau fiel es

dann auch nicht weiter auf. als ihr
Marin Abends nicht heimkehrte und

lg ihr Schwager ihr $75 aushändig
te. nahm sie eben an, daß ihrem Mann
der Pumpversuch gelungen sei. Sie

. sagte ferner, ihr Mann babe beim
Verlassen des Hauses einen grauen
Anzug, dunklen Ueberzieher. braunen
Hut mit grünem Band getragen. In
d!esm Anzug ist Draper in Cum-minsvil- le

und in der Bank häufig g

sehen worden.
Di allgemeine Annahme, Draper

habe sogleich nc Begehen der That
die Stadt verlassen, war irrig. Er
Brfchiea vilMhr am Donnerstags

Abend bei seinem Bruder.- - der Ober

Maschinist im Mercantile Library Ge-bäu-

ist und händigte ihm $75 mit

dem Ersuchen in. das Geld seiner.,

Josephs Frau, auszuhändigen, da er

es selbst nicht thun könne, weil er eine

kleineReise machen müsse. Herr Draper
brachte darauf daö Geld . feiner

Schwägerin. Frau Olga Draper.

Nach dem Besuch beim Bruder muß

Draper dann wohl die Stadt ' verlas-se- n

haben.. Sobald die Identität des

Verbrechers festgestellt war, wurde
sein Signalement nach allen größeren

und kleineren Städten geschickt.

Joseph Draper ist ein Sohn des

Dr. John Draper, einstigen

langjährigen Sekretärs des verstärke-ne- n

Polizeichefs Col. Deitsch. Er war
bis zum 1. August bei der Jnternatio-na- l

Corresponding School angestellt,

verlor dann seinen Posten und war
seitdem ohne Beschäftigung. Den
Uebcrfall auf die Bank hatte er sorg-sa- m

geplant. Bor acht oder zehn Ta
gen miethete er in der Winton Place
Bank einen Depositenkasten und seit
dem kam er täglich in die Bank, mach,
te sich an dem Kasten zu schaffen, als
ob er große Summen darin habe und
beobachtete auch die ganze Hantirung
des Geschäfts. Er ivar also mit den
Gepflogenheiten genau vertraut und
wußte auch, daß die jung Kassirerin
während der Mittagspause allein zu
sein pflegte. Da er von dieser doch

gekannt wurde, mußte Draper dami
recynen, vieieioe aus oem Wege zu
räumen, sodaß der Verdacht nicht

abzuweisen ist. daß der rabiate Mensch
es auf die Ermordung des Fräuleins
Balz abgesehen hatte.

Es war ihm unter den geschildert
ten Umständen natürlich ein leichtes,

in die inneren Bankräume zu gelan
gen uno ren lovliicoen Schlag gegen

das unschuldige Opfer auszuführen
Er hätte leicht eine bedeutend größere
Summe erbeuten können, denn auf
dem Zahltisch lag .ein Packet, das
$G000 Papiergeld enthielt. In der
von Draper gemietheten Kasette be

fanden sich nur einige Blatt Papier.
Frl. Balz hat wieder eine gute

Nacht gehabt, sodaß die Aerzte Hoff
nun auf ihre Widergenesung hegen,
obgleich der Schädel on zwei Stellen
gebrochen ist.

Wesley E. Huffman, aus Sharon
vill, O der in Wodletown verhaf-te- t

wurde, als er in etwa verdächtiger
Weise von einem Zuge sprana, wird
jedenfalls heute entlassen werden. Die
Polizei hatte von vornherein nicht a;
gmubt, daß der Mann, der nur als
blinder Passagier reisen wollte, mit
dem Verbrechen etwas zu thun hatte,
Allem Anschein nach hat Draper kein

Mithelfer und Mtwisser gehabt.

Schlußbericht

Hat der Board of Complaints der
Stunts Ttniorkommission

übermittelt.

Col. Charles Nvell, der (flies- -

clerk des nunmehr der Vergangenheit
angehörende" Board of Complaints,
hat gestern der Staats Steuerkoni'
mission einen Bericht über die Thä
tigkeit des Board of Coiilplaints
übermittelt.

Laut diesem Bericht wurden der
Vchürde 71)3 Beschwerden vegen an
lieblich zu hoher Stenereinschätzung
unterbreitet, hiervon wurden 417
Beschwerden erledigt, während 376
Beschwerden unerledigt bleiben muß
ten, weil bekanntlich die Staate
Steuerkommifsion nur eine sehr be
schränkte Aintödaner für den Board
ot Complaints aiisiesebt hatte, die vor
einigen Tagen ablief.

Die Behörde wurde von den 793
Beschnzerdeführern in eine Reduktion
des Steuerwerthes ihres Eigenthums
zum Betrage von $7,8.14,7ß0 ersucht
mid insgesammt bewilligt? die Be
Horde Reduktionen im Betrage von
$3,0(l,ri70, während andererseits in
verschiedenen Fällen die Behörde den

teuerwerth erhöhte und die Erhö
biingcn beliefen sich usamnien auf
S55 1,020, sodaß die Netto . Neduk
tion WAQI.TjöQ betrug.

Dies

An die 400 Flaschen Milch wur
den gestern von Bamten des ftädti
schen Gesundheitsamts in die Ab
zugskanäle gegossen. Nahrungsmittel
Inspektor Blume hatte die Milch b.
schlagnahmt, weil augenscheinlich die
Flaschen, in denen sie knthalten war,
nicht ordentlich gesäubert waren.

, Die Geschäftsleute im Ostende
sind mit den Planen ds SicherheitS
direktors Holmes nicht einverstanden,
dr nach der Fertigstellung deS Delta
Avenue Viadukts das Spritzenhaus,
das sich jetzt an der Delta und Eastern
Avenue befindet, einige Hausergevierte
wemr westlich verlegen will., Eine De
legation von Geschäftsleuten der Bt

Tägliche EnkZtter VoMllat Samstag, btn S. Dezember 1914.

nd. mit den Herren W. Rlppey und
red. Schwenk an der Spitze, sprach

gkstkrn beim Sicytrheitsdlnktor vor
und suchte darum nach, daß das
Spritzenhaus weiter östlich gelegt
würde, da dort der Feuerschutz noth,
wendiger ist. Hrr Holmes wird sich

die Sache überlegen.

Deutsches Älteheim.

Tie Damen haben heute Weihnachts
bazar und Unterhaltung.

Der Tameiiverein des Deut
schen Altenheims an Burnet
Avenue, ladet zu einem Weihnacht
bazar nebst Kaffee und jnxtr für
Samstag, 5. Dezember, in den Stiitt
den von 2 Uhr Nachmittags bis 0
Uhr Abends. Es sind hübsche Sachen
angeschafft worden, die sich zu Weih
nacht'Zgeschenkeii ganz vorzüglich ctg-ne-

Außerdem tvird es an Nnterhal
tung und Liuzweil nickt fehlen. Von 5
bis 8 Uhr Abends wird Turkey-Su- p.

per zu 50 Cents serviert. Fol-
gende wohlbekannte deutsche Damen
liessen an der Spitze des Unterneh-
mens, dessen Ertrag natürlich dem
'Altenheiiii z lynte kommt: Frau C.
Torst, Praiidentiil: ivrnu es. itcir.- -

kamp, Vizepräsident ,rau C. ,v.
Albrecht. Sekretärin; Frl. Irma
Sckrnidt. Tckabmeislerin: Frau Hugo
Eisenlohr. Frau James McLaugh.
Ii ii, Fron Tr. A. R. Söller. ,ra

acol' ireeiifelder. Frau Xosm Vuesch,

Frau Emma Backe. Frau .0. Kirsleiu.
Frau Albert Schneidler. Frau Max
Bnrgheim und Frau L. R. Lliebbert.

Wiederernannt

Wurde L. . Ault als Mitglied der

Parttonimission.

Bürgermeister Spiegel hat gestern
Herrn L. A. Ault fur einen weiteren
Termin von drei fuhren zum Mit- -

glied der fiadtiichen Parklommisswn
ernannt.

In dem Schreiben, in welchem der
Bürgermeister Herrn Ault Mitthei
lung von seiner Ernennung macht,
wird auf die Verdienste hingewiesen:
die Herr Ault sich um das Parkdepar
tement erworbin hat und der Bürger
meister betont, daß er tur dieser- -

schieden städtischen Behörden Leute

zu ernennen beabsichtige, die ihm bei
oer Forocrima der Interessen der
Stadt behilflich sein ioürden.

ebnrte.
Isaac und Mollle Winestein, 608

W. 8. Straße. Mädchen.
Morris und Rora Levine. 310 W

14. Straße, Knab.
Louis und Hattie Rentfchler. 1253

Smte Avenue, Knabe.
Amos und Blanche Spencer. 636

Burns Straße. Mädchen.
Jack und Elisabeth Morrisse. 1932

lÄest Straße. Knabe.
Anton und Katherine .Veldbauk.

2489 Warsaw Avenue. Knabe.
Daniel und Mabel Doncwan. 17O2

State Avenue. Knabe.
Edward und Bertha Van Blari

cum. 3131 Spring Grove Avenue.
Knabe.

Richard und Henrietta SiemerS.
Winton Place. Knabe.

Joseph nd Kdith Beller. Mt. Wa.
shington, Knabe.

Harry und Blanche Kühn. Mt. Wa
shington. Madchen.

Frank und Alma Kolodozik, 113
Calboun Straße, Knabe.

William und Jane Budke. 2379
Flora Straße. Knabe.

Lewis und Rose Maurarh. 508
Missouri Ave.. Knabe.

Frank und Jennie Klumb. 1553
Dudley Straße, Knabe.

Harry und Celia Wessel. 2489
Seegar Straße, Madchen.

James und Nellie Drahmann. 313
Ost 13. Straße. Knabe. -

JameS und Mary Millan. 42
Hunt Straße. Mädchen.

Joseph und Mary Campbell. 1106
Spring Straße, Mädchen.

Vterblichkeitsbericht.

Hottie Hazard. 24, 2. und Plum
Straße, Tuberkulose.

Margaret McPherson, 45, Jüdi
lchrs Hospital. Operation.

Fred. Jkstein. 20. 1431 Walnut
Straße, Herzleiden.

Elisabeth Hartig, 19. 232 Ost 12.
Straße. Blutvergiftung

Charles Hand. 62. 607 Ost 3.
Straße. La Grippe.

Susan Dunbar, 76, 2682 Dacey
Avenue. Herzerweiterung.

Frieda Rosenfelder. 47. Jüdisches
Hospital. Gallensteine.

Max SchottenfelS. 62. 2438 Dury
Avcnue, Herzleiden.

Steuerfreie Ohio
und andere

Städtische Bond,
z Marktpreisen.

Liste auf Applikation zugesandt.'

m mmimMt
(Sät 12nnd Vine Str.

Vkiefkafte.
Anfrage: Wer hat zuerst den Krieg

erklärt? Drutichlnad. Rußland,
Frankreich und England? ,

Antwort: Oesterreich hat zuerst den
Krieg an Serbien erklärt. Als dann
Rußland mobilifirte, um Serbien zu
Hilfe zu kommen, erklärte Deutsch
land zuerst den ttrieg gegen Rußland
lind drei Tage spater mich an Frank
reich, weil Frankreich mit einer Er
klarung, bezüglich seiner Stellungnah
nie zurückhielt. England erklärte
dann den Krieg an Deutschland un
spater an Oesterreich.

Cincinnati kein Heim.

Alle ankommenden Tramp nd son

fuge Gesindel müssen sofort die

Stadt verlassen.

Nach einer Rücksprach mit dem
stellvertretende,, Polizeichef Ryan er
achtete es Sicherheitsdinktor HolmcS
für angebracht, daß alle in Cincinnati
einlaufenden Züge nach Tramp usw,

durchsucht lrden. Diese unwill,
kommenen Gäste sollen sofort wieder
über die Stadtgren transportirt
werden, damit sie d,n Gemeinwesen
nicht zur Last fallen und die Unsicher
htit in den Streßt erhöhen. Verschieb
dene sich im Ardeitshause befindlich
Personen, d n!cht in Cincinnati an
saftig sind, werden binnen Kurzem
entlassen und ebenfalls auö der Stadi
gewiksen werden. Der Superintendent
deö Arbeitshauses hat eine Nachfor
schung über di Herkunft der im Ar
beitshauS befindlichen männlichenPer- -
sonen angestellt u. land, daß nur 14
der Anlasse,, mat ortsangehong sind
Tief Männer werden ausgewiesen
werden und es wird ihnen bedeutet
werden, daß sie M elnwiqer Rückkehr
mit schweren Gefängnißstrafen belegt
werden. Unter den Zugewanderten b
findet sich ine Klaff Leute, die sich in
lsroßstadten nach inem Wmterauar
tier in öffentlichen Anstalten umsehen.
Weder Andere ziehen von Stadt zu

um fur den Winter Unter
schlupf zu finden. Richter Fricke wur
de ersucht, die Ueberweisungen an das
Arbeitshaus nickt einzustellen,

Verschwinde

Dürfte in alleriiächster Zeit die Vine
trafie Brücke.

Nachdem nunmehr an Stelle der
Main Straße L:ücke in mit dem
Straßenniveau k gleicher Höhe liegen
d Auffüllung dks Kanalbetts getrt
ten ist, wollen die Geschäftsleute an
der Vine Straß jenseits deö Kanals
ebenfalls ihre Jriick loö sin.

Der Verband dieser Geschäftsleute
wurde gestern beim Stadtanwalt Wal
ter M. Schoen! vorstellig um ihn zu
veranlaßen den Geschäftsleuten bei der
Ausmerzung der Brücke behilflich zu
sein. Herr Schoenle erklärte sich hier
zu sofort bereit, wünscht jedoch von
den Geschäftsleuten, daß sie ihrerseits
von dem in Frage kommenden Grund
beschern auf beiden Seiten deS Ka-

nal Verzichtirrklärungen erlangen,
fodaß nicht etwa später wegen der
Riveauveränderungen Klagen gegen
die Stadt aichangig gemacht werden
können.

Aufregung uerirfachte den Tod.

Coroner Dr. Foertmeyer, welcher
die Ursache des Tode des 67 Jahre
alten Edward Becker, don No. 4232
Spring Grove Avenue, untersucht hat,
kam zu der Ueberzeugung, daß der
Mann infolge der Aufrgung über
seine Verhaftung krankte mrd starb.
Becker wurde am Donnerstag durch
den Polizisten kottman auf Vranls
sung von Nick Weber. 103 Ost Clifton
Avenue, im Strand Theater in Haft
genommen, da er seinen Ankläger n

blich um 52'S beschwindelt hatte.
Becker beftritt diese und behauptete,
daß eine Personenverwechslung vor
liege. Kurze Zeit nach seiner Einli
serung in di Central Station er
krankte der Mann und starb, nachdem
man ihn nach dem städtischen Hospital
gebracht hatte, am Herzschlag.

Weijj nicht,.
Mar, Scheff, alias Schiff, der am

Donnerstag nach ' ColumbuS, O.,
transportirt wurde, um den dortigen
Behörden Angaben üder eine Einbre
cherbande und den Mörder des Poli
zisten Ballard zu machen hatte ei
Verhör vor dem dortigen Poli
zeichcf Carter zu bestehen, doch wur-
de festgestellt, daß Ccheff in allen
Dingen keine genügende Auskunft ge
den kann. Scheff wird wieder nach
Cincinnati gebracht, wo er sich unter
der Beschuldigung des verbotenen
Waffentragens verantworten soll.

Rücksichtsloser Chauffeur.

An der Montgomery Road und
Wayland Avenue wurde gestern Nach
mittag die 68 Jahre alte Hannah
Smith, von No. 1334 Linn Straße,
bei Ueberschreiten deS FahrdammeS
von einem Automobil niedergestoßen
und überfahren. Der Chauffeur
fuhr unbekümmert um den Unfall, den
er angerichtet hatte davon, doch soll
sein Name ermittelt sein. Die Frau,
wtlche einen Bruch dek linken ArmeS
und BeineS davongetragen hatte, muß
te nach dem - städtischen Hospital je
bracht werden.

Dispoibel

Ist bi Montag der Ertrag der Bond
auögabe für die Arbeitslose.

Am Montag wird der Ertrag der
BondauSgabe von $d0,000 diöponkbel
fein, die vor einiger Zeit vom Stadt
rath im Interesse der Arbeitslosen de

willigt wurde um der Noth während
dieses Winter? zu steuern.

Sobald das Geld zur Verfügung
steht, werden allerhand Arbeiten von
der Stadt in Angriff genommen wer
den. die von, gewöhnlichen Arbeitern
ausgeführt werden können und auch
im Parkdepartement werden allerhand
derartige Arbeiten zur Ausführung
kommen Bei der Anstellung werden
mitürlich nur Leute Berücksichtigung
finden, die hier ansässig sind und den
Vorzug erhalten verheirathet Leute,
die bedurft, sind.

Pawlova.
Die berühmte russischeTänzerin ga flirt

am Samstag ad Sonntag.

Am Nachmittag dek 5. und am
Abend des 6. Tember gibt Anna
Pawlova. die berühmte russische Tän

ein. in der Musikhalle ,wei Borstet
lungen unter Mitwirkung deS Kaiser
lich Russischen BalletkorpS. an dessen

Spitze sie als Prima Ballerina steht,

Seit dem 1. November absolvirt das
Ensemble eine amerikanische Tournee
und hat allenthalben glänzende 2ri
umphe gefeiert. Auch hier dürften die
Vorstellungen vor ausverlausten Hau
ern stattfinden, denn Frl. Pawlova

und da russische Ballet stehen hier
von den frül)eren Besuchen her noch in
denkbar bester Erinnerung.

Die beiden Vorstellungen werden
noch dadurch ein an, besondere? In
teresse gewinnen, daß Frl. Pawlova
gelegentliche derselben eine Reihe von
Gesellschaftstänzen zur Vorführung
bringen wnd. die ihre eigene Ersin
duna sind. Bei diesen Demonstrativ,
nen wird sie von Herrn Ivan Clupine
unterstützt werden, der sieben Jahre
lang Balletmeister an den Kaiserlichen
Opernhausern in Moskau und St
Petersburg sowie an der Großen Oper

Paris war. Ein weitere hervor- -

ragendes Mitglied des EnsnndleS ist
Alexander Volinine, ein hervorragen- -

der Interpret klassischer Tänze. Unter
den übrigenden Mitwirkenden befinden
sich die Tänzerinnen Stephanie Plos
kowieszka und Stasia Kühn, sowie
WarSlaw WakzinSki. Als Dirigent
ungirt wieder Theodor Stier.

sebill.

Die Jahresversammlung der 9!a
tionalliga Magnaten und ebenfalls
eine Spezialsitzung der National
Kommission werden während' der
kommenden Woche in New jjorf ta
gen. tvann viele Autauschungen von

Spielern zwischen den Klubs zu er
warten sind. Präsident Aug. Herr
mann nd sein Häuptling Herzog
werden dort ihr Möglichstes zur Per
tärkung der RedS" thun.

Die in Acht stehende ..Federal".
Liga hatte gestern wiederum erneu
Erfolg auf ihrem Raubzuge gegen

daö organistrte Baseball . Spiel ,u
verzeichnen, indem es dem Haupt
ling Joe Tinker gelang. Walter
Johnson, den anerkannt bestell

Schleuderer der Am. Lrga, für den
Chicagoer Feds- - . Klub auf die

Dauer von zwei Jahren mit einem
JahreSgehalt von $17,000 kontrakt
lch zu verpflichten. Johnson ist unter

der Reserveklausel seine? dieöjähri
aen llrontraktes dem Washmgtoner
Klub der A,n. Liea verpflichtet, und
wird daö Recht seines Uebertritts zu
der andern Liga unzweifelhaft in
den Gerichten angefochten werden.

Jimmy Ccllins, seit langen Iah.
ren einer oer vriuameslen pie,er
der Nat. resp. Am. Xiiga, liegt in
Buffalo an Lungenentzündung schwer
erkrankt darnieder und ,t geringe
Hoffnung auf Genesung vorhanden.

Erster Vasenliilter und bewährter
Schläger W. Harris, . Mitglied deS
Bay City Klubs der South Michigan

,ga. wird voraussichtlich m den
nächsten Tagen einen Kontrakt mit
den RedS" unterzeichnen, den ihm
Präsident August Herrmann äuge
andt hat. Harris sicherte wahrend

der lehten Saison einen Prozentsasz
von 335 Punkten in Treffern, machte

35 Läufe in 139 Spielen und stahl
Basen.

Erhält seine Freiheit.
Detektiochef Lov benachrichtigte ge

stern die Behörden von St. Louis,
daß dem 19jährigen Carl Reichert, der
sich den dortign Behörden freiwillig
gestellt hat. um seine Strafe wegen
Veruntreuung von $82 zum Schaden
einer Schneiderfirm anzutreten, die
Freiheit geschenkt werden solle, da die
geschädigte Firma von einer Bestra
fung deS jungn Manne Abstand neh
men will. Der Chef tft der Ansicht,
daß Reichert seine That durch Gewis
sensbisse zur Genüge gesühnt hat und
hofft, daß die eine Lehre jllr ihn sein
.wird. -,

ehe.Lrlttißscheie.
Albert Franklin King. 22, GallipoliS,

Ohio.
Bertha Chapman, 36, 1201 West g.

Straße.
ZFloyd Wilson Cunningham, 22, 420

Weft 8. Str. "

Mamie Cook. 21. 204 West 4. Str.

I die Flcht gesckilage.

Kuri vor Geschäftsschluß am Don
nerstag Abend betraten drei Burschen
die Wirthschaft von Reubk Goldstein
an der Bin Straße und bestellten sich
ein ; Getränk. Als Goldstein seine
Gäste bediente, zog einer der Bursch
plötzlich inn Revolver und komman
dirt .Händ hoch!" Goldstein schrie
jedoch laut um Hilfe. waS die Strol,
ch veranlaßte, die Flucht zu ergrei
sen.

Das Sammelwerk.

Paltor Paul Schmidt hat im Na
men seiner Gemeinde, der Protesten
tischen Gemeinde in Bridgetown, der
Hilfsgesellschaft eine zweite Gemsen
dung zugehen lassen. Der Betrag ist

13.65.
Herr Hans Mueller von Lebanon

Ky., hat dem Schatzmeister des Hilfs
sonde abermals einen Check von $25
zugeschickt. ,

Möglicherweise ertrunken.

Der 64 Jahre alte Theodor Fröt
lich. von , No. 801 West S. Straße,
wird seit Donnerstag Morgen txr
mißt. - Der Mann war Nachtwacht
mann bei de, Marmet Kohltn-Flotte- ,

und man vermuthet, daß er von einer
Barke abglitt und leineil Tod im
Ohio fand. Die Kohlenflotte ankert
am Fuße der Central Ave.

Wettzettel.

Die Spieler-Abtheilun- g des Detek
tZv.Dportement verhaftete gestern den
4g Jahre alen Harry Varwig. von
No. 747 McPherson Straße., an der
6. und Walnut Straße unter der Be
schuldigung Wettzettel in seinem Besitz

habt zu haben. Barwig bestreue
diese Beschuldiguna energisch, und
gibt an ein Grundstuckmakler zu sein. .

Qi.brkche Di-ifth- l,.

Einbrecher, die dem Geschäft
von William Runyan. No. 1225 Cha
pel Straße, in der Donnerstag Nacht
einen Besuch abgestattet hatten, er
beueten $50 au der Regiflrtrtasse und
verschiedene sslaschea Whtikeq.

Ans Longview entwiche.
Ter Polizei wurde mitgetheilt, daß

der 40 Jahr alte Wilbur Tarseriö.
dessen Anverwandte No. 1025 Lwn
Straße wohnen, am DonnerstagAden?
aus dem Longvie Jrremsyt nt
wichen ist. Mit TarseriS zusammen
verschwand der 45iahrig Insasse des
Institut John Wernicke.

Hilt,.
Unser Agent iu Hamilton ifi

Her? Edrd Brek, 449 Süd Fnafte
Straße. ?ell Tel. 47 Hsme
Vtoue m A.

Joseph Schloß. Geschäftsreisen
der der Sheriff Preserve Co. von Tin.
tinnati, wurde gestern auf die Anklage
dS Gefundheitsbeamten A. L. Smed
Zen dem Fr edenSrichter O'Dell von
Cokeotto wegen Verkauf von gefälsch

tm Sssia u $50 und Kosten verur
theilt. Herr Schloß hat den Fall an
da Common Pleas Geruht appellirt.

- Joseph Allen, in hochangeseh

ner Farmer, welcher seit 69 Jahren in
Butler County in der ?!aye von W t

chester wohnt- -, starb gestern Morgen
m Alter von 92 Jadren, r wuro
1822 in Madisonville. Hamilton Co.,
gebroren und heirathete dl überlebende

Wittwe in Covington, Ky.. in 1845.
r kam alS 24jähriger Mann nach

Butler County und bezog schließlich die
Farm, auf welcher er starb. Er hinter,
läßt außer der. Gattin zwei Söhne,
eine Tochter, sowie sechs Enkelkinder.

Ein Schleichdieb stahl auö dem

Auto von Dr. Malcolm Broson eine

Anzahl Weihnachtsgeschenke, sowie
Groceriewaarcn, während dieMasching
vor dem Gerichtsgebäude an der Süd
2 .Straße stand.

John Geatty. 63 Jahre alt.
wurrin der Frühe um 4 Uhr an der
9. und Dayton Straße von einem
maskirten Straßenräuber angehalten
und mit vorgehaltenem Revolver durch'
sucht. Geatty hatte, als er den Mann
gewahrte, sein Portemonnaie au der
Tasche genommen und in die Straßen
rinne geworfen. Da rettete seine

Baarschaft von $3. Der Räuber nahm
Geatty nicht weiter als seinen Ta
bak ab. .

Carl A, Kurd, 23. und Agne
Jkke, 20, beide von Hamilton, erlang
ten einen Heirathsschein und wurden
von Pastor I. S. Grhold getraut.

John William, txr italienische
Fruchthändler von Cincinnati, welcher
jüngst in dn Nähe von Hamilton von
zwei Landlleuten nach der Arnolds
schen Farm- - gelockt, niedergeschossen
und um $000 beraubt wurde, weilte
gestern hier und hatte eine Unterre
dung mit dem County'Detektw Frank

lClement. ,

Verlust an Fleisch
, H 9tqtt ' .

Hott. fit. 12V6 Rrtak
eibg,. Irr, ff!..
(4rtl6i: .Ich hab alle

Ilmibm im Weit

in 06 lvidllg. eil

U mich ten Maienka
tarri)

,Zch mt tm titn
UU ritUn BtnU
ink bat Ctttu erschien

thattichttch kxnltl. Ich

:nnt nl4 eil. Mel

A nt 5bn Bat mir

V Ich Hut. 34 der

ist llmili Fleisch nkmm war

Hirt.
kann unk abaf

.Ich war thatsächlich

sroi, au,uslnken. kuft kl, erst iZlische Peruna
mir gut bat unk s gebraucht lch e weiter,
mit einer llmalign, Wklaermi, de Appetit
mib d rast. ,

.Tret ttimatt spater, chke ich werft
IM , brauchen ansin. war lch ei ,skeI, ab ker ,,,, rs,l, ist ke frn
,,schreike. Ich npsebl tt Illlea, welche

ein Meditin , aiarrh btnltbittn.' i

Margaret Furey hat den Faust'
lampser ernaro gurey von Äiivvie
town wegen Trunkenheit und Miß-Handlu-

auf Scheidung verklagt. Sie
führt an, daß er seit dem 14. Novm
fttr Mrn1m rtirtr unh tht feii iwr
Heirath in Covington, Ky.. am 15.
Juni 1909 kkinen Cent gegeben hab
und sie ihn mit Taschengeld versorgen
mußte. .'

r Richter Harlan bewilligt der
Clara Smith die Scheidung von Ste
phen Smith auf Grund von Brrnach-- -

lässigung. ' ' ":

John Zumkeller wurde gestern
ein Urtheilöspruch für $5245.88 in
seiner Klage gegen die McCttntic- -

Marshall Co. ausbezahlt. , '
Der Zustand von Gu Falk, wel

cher vom Schlaafluk befallen würd.
hat sich etwa gebessert.

- Die A. I. Vawger Co.. welche
die High'Main Straße Brücke baute,
wird am Samstag den Kontrakt fur
die Woodidale Brücke von btn County
Kommissaren erhalten. , Die Firma
wird nur Union'Arbeiter anstellen.

Mysteriös Schieß er ei. '
Toledo, O., 4. Dezember.

Infolge einer Schießerei, die sich am
Donnerstag Abend- - in einem hiesigen
Wohnviertel abspielte, liegt n soweit
noch nicht identifizierter Deiperado
au Louiösille. al Leiche in der
Morgue, der ehemalige Schankwirth
Harry C. Plummer, au Louisville,
der seit Jahresfrist hier ansässig ist.
liegt mit zwei Kuaelwirnden in nahezu
hoffnungslosem Zustand im Hospital
und Plummer Gattin stnoet sich
n Haft. we,l sie angeblich den ver

hängnißvollen Schuß abgegebkn hatte.
durch welchem der Unbekannte getödtet
wurde. . .

Die Schießerei spielte sich vor der
Plummer'schtn Wohnung ab. Am
Donnerstag Abend begehrten . wi
Männer Einlaß in die Wohnung und
riefen Plummer auf seine Frage, wer
draußen sei zu: .Harry wir haben
eine Botschaft au Louisville an Dich
auezurichten.- - Ll Vlummer darauf.
hin die Thür öffnete, eröffneten die
bnden Burschen Feuer aus ihn und r
brach von zwei Kugeln getroffen, zu
ammen. Frau Plummer lte au'

das Knallen der Schüsse die Treppe
hinunter, nachdem sie den Revolver
den sie stet unter dem Kopfkissen lie
gen hatte, an sich gerissen hatte und
choß dann aus die beiden Angreifer
hre Gatten.

.
Nachdem

,

die Polizei
I 4.2- - rn JL fzur i&ieue war, wuro w ?taqvur- -

chaft abgesucht und tm Hof : ve

Plummer'schen Hause wurde einer
der Burschen al Leiche gefunden.
während polizeiliche Nachforschungen
ergaben, daß die Bande inSgesamml
au vier Mitgliedern bestand, die seit
einer Woche hier geweilt ,und nach- -

. . . .r t L i 1 1 (TI fO
Piummer geucoi naiien. i
chen mitten sich meist tm verrufenem

Distrikt aufgehalten und dort w,rd
eßt auch nach ihnen gesucht.

Vlummer behauptet, da er ve '

Krkckostenen wobl in Louisville .
sannt habe, sich jedoch nicht aus dessen
Namen besinne,, könne und auch nicht

wisse warum ein Mordversuch auf ihn
emacht worden. Die Polizei steht
!. nrntiMa fmtiif ClVriHTA - e

VII HÖMII g, v'
genüber und ist der Ansicht, daß e

ick um einen acheait yanoeir. Pium
mer' Gattin hatte bi vor Jahresfrist
hier im verrufenem . Distrikt .eine
Wirthschaft, verlor jedoch ihre Lizen.

In rer Sprechstunde.
Arzt: .Da Rauchen müssen Si:

nun allerdings elnueuenr.
Pat ent (erschreckt): .sofort? Ich

habe noch einen Vorrath von Zigar
ren ...

Arzt: .Die können Sie natürlich
erst aufrauchen: wieviel sind' denn ?"

Patient (nach einiger lleberlegung):
Zwanzig Mille!" ,

, 1Imsrkklk,ua.
.Sie 'beschreiben da Manuskript

auf beiden Seiten . . . die Redaktion
bittet Sie dringend, e auf keiner Sei

' ' 'zu beschreiben.'
'

Hits t, JDnm tUlnlat -

Urn has tt ,i (Tlanam, frag tHnt bNe
Warnen. Saiallke itn C I t n e.
ttbt na ker Unltrtit(t vm, . W, e,ke.
Hutlrt tint IttWiWi l ttna Xtt. .,


